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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhes
"OOOo

Dienstag , den 25 . November 1879.

IV. (Quartal. 132 . Abonnements-Vorstellung.

ran o
Lustspiel in vier Akten von Hngo Bürger.

Personen:
Julius Westerburg, Verlagsbuchhändler und Besitzer einer

illnstniten Zeitung Herr Schneider.
H^ wig, seine Frau Frau Grösser.
Abnemie, deren Cousine Fräulein Schaupp.
Bella Palmer , eine jnnge Wittwe Fräul.Joh . Schwartz.
Oswald Lutz, Zeichner und Kriegskorrespondent. . . . Herr Grösser.
Richard Werner Herr von Hoxar.
Felir Bogenan Herr Schilling.
Äugust Kopsch, Rentier Herr Lange.
Stefana , seine Tochter Frau Stritt.
Anton, Diener bei Westerburg Herr Huukler.
Loreuz, Diener bei Werner Herr Ludwig.
Fanny, Kammermädchen bei Fran Palmer Fräul.Julie Schwarz.
Ein Treiber Herr Stöbe.

©tiitf spielt in unserer Zeit , — während des ersten Aktes aus dem Gute Westerburgs, während der solgenden
in der Hauptstadt.

Anfang:  halb siebe»  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kaffe-Eröffnung. 6 Uhr.

Unpäßlich:  Herr Höcker, Herr Morgeuweg.

W * ^ Vdl >e.
Balkon-Stehplatz . . 1 TO. 80 Pf.
Parterre-Logen . . . 2 „ 10
Logen II . Rangs . . 1 „ 80
Parterre-Sperrsitze . . 2 „ 10
Parterre 1 „ 40

Damit an dcr Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkanf  findet am Tage der Vorstellung von 11— 1 Uhr und an dcr Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4  Uhr Nachmittags des  vorher
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang dcr Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nummerirte oder Logenplätze  wollcu gcfl. persönlich oder
schriftlich bei Groß'h. Hoftheater-Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an dcr  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Balkon-Fremdenloge. . 3 M. SO Pf.
Fremdenloge II . RangS 2 „ 40 „
Fremdenloge im Parterre  2 „ 40 „
LogenI . Rangs . . . 3 „ — „
Balkon 3 ,, — „

Logen III . RangS . .
III . Rang. Sitzplätze.
III . Rang. Stehplätze.
IV. Rang. Mitte . .
IV . Rang. Seite . .

1 M. 40 Pf.
— i/ 90 „
—/, 70  ii
~ ii 60 „
~ // 40 „

Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1880 ihre Plätze nicht behalten wollen, werden ersucht,
die Aufkündigungihrer Verträge bis längstens 10. Dezember d. I . bei Großherzoglicher Hoftheater-Verwaltnng
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zu besagtem Termine keine Kündigung, so werden die Verträge für
das Jahr 1880 ausgefertigt.

Die Abonnements-Preise sind vom 1. Januar 1880 an pro Platz und Vorstellung:
Logen I. Rangs und Balkon 2 Mark 30 Pf .,
Parterre -Logen und Sperrsitze 1 Mark 60 Pf .,
Logen II. Rangs 1 Mark 30 Pf .,
Logen III. Rangs  1 Mark — Pf.

Anfragen um Plätze  k . wollen an die Hoftheater-Verwaltung gerichtet werden.
Kaffenpreise vom I . Januar 1880 an:

Balkon-Fremdenloge. . 4M . — Pf.
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „
LogenI RangS . . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

Logen III . Rangs . . 1 M. 50 Pf.
III . Rang. Sitzplätze. 1 „ — „
III . Rang. Stehplätze. - „ 80 „
IV . Rang. Mitte . . - „ 70 „
IV . Rang. Seite . . - „ 50 „

Balkon-Stehplatz . . 2M . — Pf.
Parterre-Logen . . . 2 „ 40 „
Logen II . RangS . . 2 „ — „
Parterre-Sperrsitze . . 2 „ 40 „
Parterre 1 „ 50 „

Gleichzeitig bringen wir zur Keuntniß, daß mit dem 1. Januar 1880 ein neues Jahres - Abonnement
auf den Theaterzettel eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 10 Pf . beträgt und auf welches die Zettelträger
Ende Dezeinber d. I . Unterzeichmiugslisten vorlegen.

Karlsruhe , den 8. November 1879.
Gcncral -DirclUion des Großh . HoM ' atcrs.

Mittwoch , den 26. November. Theater in Baden : 8 . Abonnements - Borstellung.
Zum ersten Male:  Der Sonnwendhvf.  Volksschauspiel in fünf Akten von  I ).-. S . H. Mos

Donnerstag , den 27 . November. Einundzwanzigste  Borstellung außer Abonnc
Der Barbier von Sevilla.  Komische Oper in zwei Aufzügen. Musik von Rossini

en thal.

m e n t.

Druck der Cl >r.  Fr . Müller 'schen Hofbuchdruckcrei,r jchen.pquiityonwcm. ^ / / n

. / 3 . ^ 6üJ ?

Nachdrukk '.' erboten.
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